
Die Pfarrgemeinde im Blick
Die Vorbereitung auf die Erstkommuni-
on ist ein Anliegen der ganzen Pfarr-
gemeinde. Ihr Gebet und ihre vielfäl-
tige Unterstützung tragen wesentlich 
zum Gelingen der Vorbereitung bei. 
Gemeinsam wollen wir die Kinder in 
der Feier der Gemeinde heimisch wer-
den lassen und ihnen eine Atmosphäre 
des Willkommenseins schenken.

„Wo Himmel und Erde 
sich berühren“ 
heißt der Behelf zur Vorbereitung auf 
die Erstkommunion, den die Kath. 
Jungschar Innsbruck erstellt hat. Er be-
steht aus einem Kinderheft und einem 
Begleitheft und wird nun durch die 
Reihe „Gottesdienste rund um die Erst-
kommunion“ erweitert. 

Kinder- und Begleitheft sind aufein-
ander abgestimmt und sollen sowohl 
Kindergruppen als auch Eltern durch 
die Zeit der Vorbereitung begleiten.

Die Reihe „Gottesdienste rund um 
die Erstkommunion“ will die Ge-
meinde in den Blick nehmen und die 
Kinder in der Feier der Gemeinde hei-
misch werden lassen. 

Bisher erschienen: 
Wir sind bereit - Elemente für die 
Vorstellung von Erstkommunion-
kindern
Du bist mein geliebtes Kind - Ele-
mente für die Gestaltung der Tau-
ferinnerung mit Erstkommunion-
kindern
Auf, werde Licht - Adventkranzseg-
nung mit Erstkommunionkindern
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„Wo Himmel und Erde sich berühren“ 

Kinderheft, Begleitheft, Elemente für Gottesdienste

Wir sind bereit

Elemente für die Vorstellung 

von Erstkommunionkindern

Aus der Reihe: Gottesdienste rund um die Erstkommunion

Du bist 
mein geliebtes Kind

Elemente für die Gestaltung der Tauferinnerung mit Erstkommunionkindern

Aus der Reihe: Gottesdienste rund um die Erstkommunion

Auf, werde Licht
Adventkranzsegnung mit 
Erstkommunionkindern
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Auf, werde Licht
Adventkranzsegnung mit 
Erstkommunionkindern

Aus der Reihe: Gottesdienste rund um die Erstkommunion



Auf, werde Licht

Wenn die Segnung im Rahmen eines 
Gottesdienstes geschieht, können Erst-
kommunionkinder als Element den 
Lichtertanz übernehmen und/oder das 
Gedicht der Kerzen vortragen.

Adventkranzsegnung 
mit Erstkommunion-

kindern

Kreuzzeichen

Begrüßung

Der Advent ist eine heilige 
Zeit. Er lädt uns ein, 
innezuhalten, still zu werden, 
auf die Stimme des Herzens zu 
hören und dem Ruf Gottes zu 
vertrauen. 
 Die Kränze, die wir 
 gebracht haben, werden  
 uns auf dem Weg durch 
 den Advent begleiten. 
Die grünen Zweige verheißen 
Leben, die Kerzen sind eine 
Aufforderung: Mache dich 
auf und werde Licht! Je heller 
die Kerzen, desto näher das 
Weihnachtsfest.

Entzünden der 1. Kerze
Lied: 
Wir sagen euch an den lieben Advent 
(Gotteslob 223).

Evangelium

Gottes Wort ist wie Licht in 
der Nacht, deshalb hören wir  
nun sein Wort.

+ Aus dem heiligen 
Evangelium nach Markus

Dies ist der Anfang der 
 frohen Botschaft von Jesus 
 Christus, dem Sohn Gottes:
Es begann so, wie es schon 
beim Propheten Jesaja steht:
 Ich sende meinen Boten 
 vor dir her; er soll den Weg 
 für dich bahnen. 
In der Wüste wird er rufen: 
Bereitet dem Herrn den Weg!  
Ebnet ihm die Straßen!
 So trat Johannes der Täufer 
 in der Wüste auf. 
Er redete in gewaltigen 
Worten, taufte die Menschen 
und forderte sie auf, das Gute 
zu tun. 
 Er versprach ihnen: 
 Nach mir kommt einer, 
 der stärker ist als ich. 
Ich taufe euch nur mit Wasser, 
er aber wird heiligen Geist 
über euch ausgießen.

(Mk, 1, 1-8 gekürzt)

Die Botschaft der Kerzen 
Kinder mit Kerzen können das Gedicht 
vortragen: 

Meine Kerze 
 spricht von der Erwartung:
Ich warte auf dich, 
 Herr Jesus Christ,
und weiß, 
 dass du ganz nahe bist.
Du klopfst 
 an meine Herzenstür.
Ich höre es und öffne dir.

Meine Kerze 
 spricht vom Glauben:
Herr Jesus Christ, 
 ich seh dich nicht,
doch du bist da, 
 wie dieses Licht.
Und wenn auch niemand 
 es versteht,
wer glaubt, 
 begreift dich im Gebet.

Meine Kerze 
 spricht von der Hoffnung:
Ein Mensch, 
 der ganz verzweifelt ist,
der fürchtet, 
 dass ihn Gott vergisst.
Ich sag ihm, 
 dass du an ihn denkst
und neuen Mut 
 und Hoffnung schenkst.

Meine Kerze spricht von Liebe:
Das Kind 
 in jener heiligen Nacht,
hat Gottes Liebe uns gebracht.
 Die Liebe Gottes ist so groß,
sie lässt auch deine Hand 
 nicht los.

Meine Kerze 
 spricht von der Freude:
Gott hat in jener 
 Heiligen Nacht,
die Freude 
 in die Welt gebracht.
Und gehen auch 
 unsere Kerzen aus,
die Freude bleibt 
 in unserm Haus.

Meine Kerze 
 spricht vom Frieden:
Gott kommt 
 mit unhörbarem Schritt
und bringt der Welt 
 den Frieden mit.
Das Leben wär 
 so wunderschön,
wenn alle Menschen 
 sich verstehn.

Meine Kerze spricht 
 von der Gastfreundschaft:
Wie Josef und Maria 
 mit dem Kind,
heute viele auf der Suche 
 nach Herberge sind.



Öffnet Herz und Hand 
 den Armen und Alten,
in ihnen will Gott 
 Herberge bei uns halten.

Meine Kerze 
 spricht von der Vergebung:
Streit, Krieg, Bosheit, Hass,
sind für uns eine tägliche Last.
Du befreist uns und 
 schenkst uns deine Huld,
wenn auch wir vergeben   
 anderen die Schuld.

Meine Kerze 
 spricht von Dankbarkeit:
Gott hat mir 
 schon so viel gegeben.
Ich danke ihm 
 mein ganzes Leben.
Mein Herz ist froh 
 und lacht und singt,
damit mein Dank 
 im Himmel klingt.

Meine Kerze 
 spricht von der Wahrheit:
Ich glaube an dich, 
 Herr Jesus Christ,
dass du der Weg 
 und die Wahrheit bist.
Wer auf dich baut 
 in seinem Leben,
dem wirst du 
 die ewige Freude geben.

Lichtertanz der  
Erstkommunionkinder
Lied: Mache dich auf und werde Licht 
(Gotteslob 219). 
Das Lied kann wiederholt oder auch im 
Kanon gesungen werden.

Aufstellung im Kreis mit dem Gesicht 
nach außen, ein Teelicht mit Schale in 
der linken Hand.
Mache dich auf …  4 Schritte nach 

außen und eine halbe Drehung um 
die linke Schulter

Mache dich auf …  4 kleine Schritte 
nach innen, Licht zur Mitte halten

Mache dich auf …  4 kleine Schritte 
nach innen und eine halbe Drehung 
um die linke Schulter

Denn dein Licht kommt … 4 Schritte 
nach außen, dabei das Licht in die 
Höhe heben.

Fürbitten

Lebendiger Gott, wir bereiten 
uns auf das Geburtstagsfest 
deines Sohnes vor und denken 
an alle Menschen, die wir lieb 
haben und an alle, denen es 
nicht gut geht. Für sie bitten 
wir: Schenke ihnen dein Licht.

1. Wir beten für die Menschen, 
denen das Nötigste 
zum Leben fehlt. 

2. Wir beten für die Menschen, 
 die auf der Flucht sind.

3. Wir beten für die Menschen, 
 die nicht zur Ruhe kommen. 

4. Wir beten für die Menschen, 
 die in Streit leben. 

5. Wir beten für die Menschen, 
die sich auf Weihnachten 
vorbereiten.

Denn du, Gott, 
 kannst unser Leben 
 hell machen. 
Dafür danken wir dir.
Amen.

Segensgebet für die 
Adventkränze/Kerzen 
und Anwesenden

Du, Gott des Lebens,
du willst, dass unser Leben 
 hell und schön ist,
du segnest uns,  
 damit wir Licht für andere 
 sein können.
Wir bitten dich:
(+) Segne unsere Kränze. 
 Sie sind Zeichen dafür, 
 dass du der Ewige bist  
 und uns doch
 nahe kommen willst.

(+) Segne auch die Kerzen. 
 Sie begleiten uns auf dem  
 Weg bis Weihnachten, 
 sie bringen dein Licht 
 zu uns.
(+) Segne uns alle hier 
 und die Menschen, 
 die wir lieb haben. 
 Hilf uns, dein Licht 
 in die Welt zu tragen.
Darum bitten wir 
durch Jesus Christus, 
auf den wir warten 
und der schon unter uns ist. 
Amen. 

Adventkränze werden mit Weihwasser 
besprengt und ev. beräuchert.

Abschluss
Auf die Melodie von „Leise rieselt der 
Schnee…“

Tragt zu den Menschen 
 ein Licht,
sagt ihnen: 
 Fürchtet euch nicht.
Gott hat euch lieb, 
 groß und klein, 
er lässt euch niemals allein.

Während des Liedes können die Kinder 
mit den Adventkränzen ausziehen.


